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Locales
Halle den 1 September

fZum Kaiserbesuch wird der Magd Ztg
von ihrem hiesigen wohlbekannten Correspondenten geschrieben
Zur Ergänzung meines Berichtes vom 28 August über die
Aussichten welche die Francke schen Stiftungen darauf haben
daß Se Majestät der Kaiser bei der Umfahrt durch unsere
Stadt am 16 September auch durch diese altberühmte An
stalt fahren wird habe ich noch eine Thatsache zu erwähnen
die bisher noch nicht über den Kreis der an den Verhand
lungen über das Programm der Umfahrt direkt Betheiligten
hinausgedrungen war Thatsache ist daß schon von vorn
herein Verhandlungen zwischen dem Magistrat und dem
Direktorium der Francke schen Stiftungen über die Frage
stattgefunden haben ob auf dem vorzulegenden Programm
für die Umfahrt auch ein Besuch der Stiftungen in Vor
schlag zu bringen sei Es kann hiernach natürlich nicht mehr
die Rede davon sein als hätte man bei Aufstellung des
Programms nicht daran gedacht daß Se Majestät der
Kaiser wohl auch ein Interesse daran haben könnte die
Schöpfungen eines Aug Hermann Francke zu sehen viel
mehr waren es nur sachliche Bedenken welche den Magistrat
abhielten eine Fahrt durch die Räume der Anstalt sofort
in Vorschlag zu bringen Sie betrafen einerseits die Räumlich
keiten der Stiftungen anderseits den mit einer Fahrt durch
dieselben verbundenen Zeitaufwand Es wurde daher von
Seiten des Magistrats geltend gemacht daß der Kaiser eine
Vorstellung von dem Umfange der Anstalt wohl auch ge
winnen könne wenn er blos an ihr entlang führe wobei
er auch die 3 4000 Schüler und Schülerinnen derselben sehen
könnte wenn sie auf der neuen Promenade Spalier bildeten
wo sie außerdem bequemer aufgestellt werden könnten als es in
der Anstalt selbst möglich sei Einer Fahrt durch die Anstalt
bereite der Weg der an zwei Stellen kurze Biegungen habe
erhebliche Schwierigkeiten die sich noch bedeutend steigern
würden wenn die Umstände es etwa so sügen sollten daß
die eine oder die andere Equipage vier oder sechsspännig
sein müßte Sollte nun gar der Kaiser auf den Stiftungen
durch eine Ansprache zum Stillhalten veranlaßt werden so
würde der größte Theil der langen Wagenreihe nämlich
alle die Equipagen welche sich nicht auf der östlichen Hälfte
des Vorderhofes befänden zum Stillhalten veranlaßt werden
ein Theil von ihnen sogar außerhalb der Stiftungen ohne
daß die darin befindlichen hohen Herrschaften von dem was
in den Stiftungen vorginge eine Ahnung bekommen könnten
Daß eine mit Schwierigkeiten verbundene Durchfahrt durch
die Anstalt auch die Zeit erheblich in Anspruch nehmen
müsse wurde von Seiten des Magistrats umsomehr geltend
gemacht als er besorgen mußte daß unter solchen Um
standen für das Frühstück welches die Stadt dem hohen
Besuche darbieten möchte möglicherweise keine Zeit übrig
bleiben würde Die für den Aufenthalt des Kaisers in
unserer Stadt festgesetzte Zeit ist sehr knapp bemessen und
es hat daher auch schon davon Abstand genommen werden
müssen zu dem Frühstück die schönen Räume des Schützen
hauses zu benutzen es soll vielmehr wie verlautet dafür
ein Pavillon auf dem Bahnhofe errichtet werden um eine
Unterbrechung der Fahrt selbst durch ein Aussteigen zu ver
meiden Um eine Ausführung des Programms wie es
jetzt festgestellt ist möglich zu machen hat man den Herrn
Generalsuperintendent Möller ersucht die Einweihungsfeier
in der Kapelle der Kliniken womöglich um eine Viertelstunde
abzukürzen

sDie Rundfahrten in unserer Stadt und in
Erfurt wird der Kaiser in einer vierspännigen offenen
Galaequipage zurücklegen während die Prinzen und Fürsten
Privatequipagen besteigen

x lZum Kaisereinzug Allenthalben zeigt sich be
reits große Rührigkeit in unserer Stadt zur Herstellung des
Schmuckes der Häuser und Straßen zum bevorstehenden
Einzug Sr Majestät des Kaisers Als bemerkenswerthe
Stätte künstlerischen Schaffens in dieser Beziehung dürfte
das Atelier des Herrn Malermeister Wilhelm Zander
hier Niemeyerstraße zu erwähnen sein indem man dort
Gelegenheit hat viel fleißige kunstgeübte Hände eifrig an
Herstellung von Wappen Inschriften Flaggenmasten und
deigl beschäftigt zu sehen Riesige Schilder mit dem städt
und preußischen Wappen in prächtigster Farbenzier sind be
reits in ansehnlicher Zahl vollendet und dürfen wir ver
rathen daß allein in erwähnter Kunstwerkstatt 300 solcher
Schilder aus Bestellung angefertigt werden Desgleichen
roth weiß und schwarz weiß roth bemalte Flaggenmasten und

sinnreiche Inschriften mannigfachster Art Herr Zander ist
in zuvorkommendster Weise erbötig jeden sich dafür Jn
teressirenden diese Gegenstände in seinem Atelier in Augen
schein nehmen zu lassen

a sDer Gottesdienst in der Kapelle am
16 September Wie wir von gut unterrichteter Seite er
fahren wird die Klinik Kapelle während des Gottesdienstes
am 16 September außer Sr Majestät dem Kaiser von
8 Prinzen und 35 Personen Gefolge sowie von 6 Geist
lichen und 49 Standes Personen hiesigen Orts besucht sein
Die Liturgie wird von drei jungen Damen in weißen
Kleidern gesungen

a sDen vergoldeten Sessel den Se Majestät
während des Dejeneurs auf hiesigem Bahnhofe benutzen
wird ist von dem Vergolder Herrn Seebach geliefert und
stand dieser Tage auf dem Zimmer des Herrn Stadtbauraths
zur Ansicht aus

sDer Handels ammers ist von dem Herrn
Regierungspräsidenten unterm 30 August mitgetheilt wor
den daß ihm von der Königlichen Eisenbahndirektion zu
Magdeburg das durch Erlaß des Herrn Ministers der
öffentlichen Arbeiten vom 15 Juli cr genehmigte Projekt
für den Umbau und die Erweiterung des Bahnhofes
Halle a/S vorgelegt worden sei und daß er zur landes
volizeilichen Prüfung des Projekts Termin auf Sonnabend

den 8 September cr Vorm 8 Uhr im Eisenbahnstations
gebäude zu Halle anberaumt habe zu welchem die Han
delskammer einen Vertreter zu entsenden ersucht wird

Q sSedanfeier Z Die höhere Mädchenschule
und das Lehrerinnen Seminar in den Francke schen
Stiftungen begingen heute die Sedanfeier gemeinschaftlich
in dem Versammlungs Saale der Latina Um 9 Uhr
zogen die Zöglinge beider Anstalten geführt von ihren
Lehrern und Lehrerinnen in den stattlichen Raum und nah
men die ihnen zugewiesenen Plätze ein Eine große Anzahl
der Angehörigen der Schülerinnen nahm an der würdigen
Feier Theil Nach dem Gesang Lobe den Herrn hielt
der Dirigent Herr Inspektor Dammann unter Zugrunde
legung eines Schriftwortes eine kurze zündende Ansprache
an die Versammlung und dann wurden in lebendiger Dar
stellung durch Gesänge und Deklamationen die wichtigsten
Ereignisse der glorreichen Jahre 1870 und 71 den Zuhörern
vorgeführt Die Gesänge aus den trefflichsten Volksliedern
und einigen Chorälen bestehend und theilweise von den
Klängen des Harmoniums begleitet bildeten überall den
lyrischen Ausdruck der Gedanken und Empfindungen welche
die innige Theilnahme an den rein und gefühlvoll vorge
tragenen Deklamationsstiicken erregen mußte Namentlich
ergreifend wirkte das kurze Gedicht von Hesekiel Eine
Mutter spricht Wir sind der Ueberzeugung daß eine so
dramatisch gehaltene patriotische Feier viel intensiver und
dauernder auf die kindlichen Gemüther einwirkt als die
langen Reden welche hier und da bei solchen Gelegenheiten
gehalten zu werden Pflegen

9 sZur Sedanfeier der städt Volksschulen ver
sammelten sich heute Morgen 8 Uhr die 1 und 2 Klasse
ca 700 Kinder auf dem Saale der alten Volksschule Die

Feier wurde eingeleitet durch den Gesang des Liedes Lobe
den Herrn Nachdem Herr Direktor Marschner dos Ge
bet gesprochen hatte verlas eine Schülerin die Bibeliektion
worauf von den oberen Mädchenklassen der Glauchaischen
Schule das Chorlied Herr Gott dich loben wir angr
stimmt wurde Der ganze Aktus war melodramatisch ange
gelegt so daß immer aus ein Chorlied der Vortrag eines
Schülers oder einer Schülerin folgte Beides Wort und
Lied ergänzten sich gegenseitig im Hinweis auf den Sedan
tag und seine hohe patriotische Bedeutung Vorträge wur
den gehalten von den Schülern Böhme Posern und Meißner
Die Schülerin Agnes Schultze deklamirte das Gedicht Ich
grüße Dich mein Kömg Agnes Brendel trug nach dem
von der ganzen Versammlung gesungenen Heil dir im
Siegerkranz das Poöm Ueber der Wahlstatt vor und
zum Beschluß sprach Martha Fröster das ergreifende Ge
dicht Die fernen Gräder Die in ihrer Vielseitigkeit
wohlgelungene Feier wurde mit dem Gesang der Strophe
geschlossen Der Herr ist noch und nimmer nicht von seinem
Volk geschieden

sSedanfeier Verschiedentlich bis jetzt noch
nicht erwähnte Kriegervereine werden die Sedanfeier fest
lich begehen Der Kriegerversicherungsverein feiert diesen
Tag in Verbindung mit seinem Stiftungsfest durch Vocal
und Instrumental Concert und Ball am Sonntag in dem
Vereinslokale der Kaiser Wilhelms Halle der Kame
radschaftliche Verein versammelt sich am Nachmittag um
3 Uhr in dem Vereinslokal Zu den 3 Schwänen tritt
von hier einen Festmarsch an und feiert damit ebenfalls
gleichzeitig sein nunmehr ivjähriges Stiftungsfest Die
Kriegerversammlungen der Pioniere und Artillerie und die
Versammlung der Krieger von 1866 ab werden des Tages
entsprechend gedenken

sBei der Nachversammlung des letzten Mis
sionsfestes Hierselbst ist bereits mitgetheilt worden daß die
Festpredigt des Herrn Pastors v Evers aus Leipzig in
den Druck gegeben werden würde Dieselbe ist jetzt im
Verlage von Jul Fricke Hierselbst zu dem Preise von
20 erschienen Da der Ertrag der Predigt der Mis
sionskasse zu Gute kommen soll so ist eine möglichst weite
Verbreitung derselben sehr zu wünschen Wir empfehlen
sie daher allen Missionsfreunden aufs Angelegentlichste

5 sOber st Blume Wie wir mit großer Befrie
digung erfahren sind die Verletzungen welche sich der
Oberst Blume Kommandeur des Magdeburger Füsilier
Regiments Nr 36 beim Sturz mit dem Pferde in Erfurt
zuzog nicht gefährlicher Natur In dem Befinden des
Verletzten ist in den letzten Tagen eine entschiedene Besserung
eingetreten Mein Schädel, so schrieb Oberst Blume
an einen Berliner Freund hat sich härter erwiesen als
die Granitschwellen In vierzehn Tagen hoffe ich mein
Regiment Sr Majestät dem Kaiser vorzuführen

sDurch den Minister des Innern sind die
Provinzialregierungen angewiesen worden die ihnen unter
stehenden Behörden auf das Strengste anzuhalten bei Ein
grabung von Thierkadavern die gesetzlichen Bestim
mungen genau zu beobachten Es ist nämlich zur Kenntniß
des Ministers gekommen daß mehrfach beim Vergraben
gefallenen Viehes nicht in vorgeschriebener Weise verfahren
wird An verschiedenen Orten sind die Kadaver aus den
Rasenplätzen Schindangern in höchst leichtfertiger Weise
nur mit einer leichten Rasenschicht bedeckt oder sogar theil
weise sichtbar vorgefunden worden Hierdurch entsteht be
sonders in der heißen Jahreszeit die Gefahr daß durch
Fliegen oder andere Insekten welche sich auf den Kadavern
ansammeln Leichengift auf Menschen übertragen wird

Auszeichnung Auf der internationalen Aus
stellung zu Amsterdam ist der Hofpianofortefabrik von I
Feurich deren Instrumente bei Herrn Musikdirektor
Voretzsch zu haben sind die hohe Auszeichnung der gol
denen Medaille zuerkannt werden

u sConcerte Das hiesige musikliebende Publikum
machen wir schon heute darauf aufmerksam daß am 9 Sep
tember die Kapelle des 26 Infanterie Regim aus Magde
burg unter Direktion des Herrn Musikdirektor Bohne in

Freyberg s Garten concertiren wird Diesmal wird
das Concert bestimmt stattfinden da die Kapelle vom 8 i z
10 September in Giebichenstein im Quartier liegen wird

Einige Tage später am 14 September beabsichtigen
wie mitgetheilt wird die sämmtlichen hiesigen Kriegervereine
nach ihrer Rückkehr von der Kaiserparade in demselben Lo
kale ein Gartenfest zu veranstalten die Concertmusik dazu
hat Herr Musikdirektor Walther aus Leipzig übernommen

fCirkus Herzog Die Clowns Duany und
Pool die beiden Herren Benefizianten werden gestern
Abend sich gehörig ins Fäustchen gelacht haben als sie bei
Beginn der Vorstellung ihre Blicke über das Haus schweifen
ließen War doch dasselbe mehr wie ausverkauft so daß
noch eine beträchtliche Anzahl aus der Bühnentreppe sowie auf
der Bühne Platz nehmen mußte während ein Theil der
jüngeren Galerie Generation sogar die Querbalken des
Daches als modernen Sperrsitz betrachtete Jeder dieser
Köpfe aber bedeutete für sie wenn auch nicht eine Stange
Gold so doch eine Anzahl Silberlinge vom niedlichen Funf
zigpsennig bis hinauf zum gewichtigen Thalerstück Die
Vorstellung war wieder eine ganz brillante Die Benefi
zianten sprudelten von Humor und Laune und während
Herr Duany als Schmetterlingsfänger und Angler durch
seine stumme Komik die Lachmuskeln in Bewegung setzte
verstand es Herr Pool durch die Macht der Rede die
wie der Kladderadatsch einst vom seligen Wantrup sang seiner

Kauanstalt mit der Niagara Falls Gewalt entstürzte so
wie durch seine drastischen Pointen zwerchfellerschütternd auf
das Riesen Auditorium zu wirken und es zu Hellem Jubel
fortzureißen Seine Pepita mit Filzdeckeln so
wie namentlich sein unnachahmlicher Schulreiter mit den
wunderbaren Reitstiefeln in tadelloser Fayon und genial
herabhängenden Sporen werden ewig unvergeßlich bleiben
Den Höhepunkt der Komik bildete die Vorführung des in
Freiheit dressirten Wunderschweines Murro durch Herrn
Pool Das allerliebste mit rother goldgestickter Schabracke
geschmückte schwarze Thierchen das wie sein Stallmeister er
klärte deshalb so schwarz sei weil es in einer stockraben
schwarzen Gewitternacht geboren sei sio machte für ein
Exemplar seiner Gattung geradezu staunenerregende Exerzitien
durch sprang über Barrieren und durch brennende Reifen zc
gerade wie ein wohldrefsirtes Schulpferd Herrn Pool ge
bührt für diese Dressur vollste Anerkennung Ihm sowohl
wie seinem College Duany wurden auch handgreifliche Be
weise der Anerkennung in Gestalt von Bouqets und Kränzen
gegeben die an Größe wahrlich nichts zu wünschen übrig
ließen Einer der Riesenkränze hatte dabei noch einen höchst
erfreulichen Untergrund denn er umschloß mit seinem poetisch
duftigen Grün eine Anzahl von Blumen von realem Duft
die nach Linns in die Klasse der Je länger je lieber ge
hören nämlich prächtige Würste lieblich zwischen diversen
Flaschen voll köstlichen Weins liegend Das wird den Herren
Benefizianten nach vollbrachter Arbeit geschmeckt haben
Herr Duany und Pool bekomm s Ihnen wohl Die
Leistungen der übrigen Künstler waren wiederum von der
bekannten und bereits mehrfach gebührend hervorgehobenen Vor
trefflichkeit Eine wahre Freude ist es die Zöglinge und
Kinder des Herrn LSon Miß Ada Miß Rosa Mr
Henry und den kleinen Tomi auftreten zu sehen Erstere
ist in der That großartig in ihren Exerzitien auf unge
fatteltem Pferde Miß Rosa leistet nicht nur zu Pferde Vor
treffliches sondern verdient ebenso wie die Knaben durch
ihre Meisterschaft in der Luftgymnastik die Bewunderung
die ihr auch gestern wieder in lebhaftestem Applaus ent
gegengebracht wurde Wir heben noch die Brillantleistung
des Mr Robert Roberts die zu erwähnen wir noch
nicht Gelegenheit hatten besonders hervor Geschwindigkeit
und Eleganz sowie unfehlbare Sicherheit vereinigten sich bei
seinem Auftreten als englischer Jockey Ein vortrefflich aus
geführter Ocmtrs äanss ÜNQyaiss geritten von 9 Herren
in brillanten Roccocokostümen beschloß die prächtige Vor
stellung in der sich Jedermann das sah man den vor Ver
gnügen strahlenden Gesichtern an vorzüglich amüsirt hatte
Vivat ssyusus

Mnglücksfall Am Donnerstag Abend ereig
nete sich in der Sophienstraße im Hause der alten Turn
halle ein recht bedauerlicher UnglückSsall Die 10 Jahr
alte Tochter des Bahn Assistenten Herrn Woop erwartete
gegen Abend an dem Treppengeländer ihrer Wohnung ihre
von einem Stadtgange heimkehrende Mutter Als sie der
selben ansichtig wurde beugte sie sich etwas zu sehr über
die Brüstung verlor das Gleichgewicht und stürzte von der
beträchtlichen Höhe eine Etage hoch auf den festen Erd
boden herab von wo sie besinnungslos aufgehoben und zu
Bette gebracht werden mußte Dieselbe hat sich keine er
heblichen äußeren Verletzungen wohl aber eine Gehirn
erschütterung zugezogen und liegt gegenwärtig lebensgefähr

lich krank darnieder

H Ausstellung In den großen Saalräumen der
alten Universitätsbibliothek Paradeplatz wird seit einiger
Zeit eine Ausstellung vorbereitet wie sie Halle wohl noch
nie gesehen hat dieselbe enthält alle von Herrnvr Riebeck
auf seiner Orientreise 1880 1883 gesammelten ethnogra
phischen Schätze Vom einfachsten Werkzeug wie es der
halbwilde Bewohner ferner Länder in Gebrauch nimmt bis
zum bewundernswerthesten Kunstprodukte Alles weist die
überreiche viel Tausende von Gegenständen umfassende Samm
lung auf welche in ihrer Vielseitigkeit Land und Leute treff
lich illustrirt und ein lebenswahres Kulturbild des betreffen
den Landes darbietet Wenn man in Betracht zieht daß
Herr Or Riebeck auf seiner dreijährigen Reise außer auf
der Balkanhalbinsel in Syrien Palästina Aegypten Su
dan auf der Somaliküste der Insel Sokotora in Arabien
Persien Indien Kaschmir China und Japan weilte und
allerorten mit staunenswerthem Fleiß Kultur und Boden
erzeugnisse der betreffenden Länder sammelte so läßt sich an
nähernd ermessen welche große Mannichsaltigkeit diese Aus



stellung besitzt Obgleich noch nicht die Hälfte der gesammel
ten Objekte ihren Platz angewiesen erhalten hat macht den
noch das bereits Aufgestellte einen großartigen Eindruck
L kostbarsten Metallarbeiten Indiens die prachtvollen ge
meinsam in Seide Silber und Gold ausgeführten Gewebe
Kaschmirs Chinas und Japans die farbenprächtigen orien
talischen Stickereien die hochfeinen japanischen Malereien auf
Holz Seide und papierdünnem Porzellan die industriellen
Erzeugnisse von Bewohnern unkultivirter Länder die Fische
reigeräthe der Malaien die mannichsaltigsten Waffen die
theils primitiven theils staunenswerthen Schnitzereien die
Arbeiten in Thon Metall und Elfenbein eine Menge Mo
delle aller Art Cerealien Repräsentanten der Fauna u s w
u s w bieten sich dem Auge des Beschauers dar
Wenn wir auch durch die Freundlichkeit des mit dem ge
sammten Arrangement betrauten Herrn Inspektor Klautfch
auf Kostbarkeit Seltenheit und Eigenart des einen oder
andern Gegenstandes aufmerksam gemacht wurden müssen
wir uns doch jetzt noch versagen eingehender über einzelne
Gegenstände zu berichten und behalten wir uns vor Näheres
bei Eröffnung der Ausstellung welche im Oktober stattfindet
mitzutheilen Der Geld und Kunstwerth all der ausgestell
ten Gegenstände entzieht sich für den Laien jeglicher Schätzung

und wollen wir nur zum Schluß noch hinzufügen daß es
Herrn Dr R auch gelungen ist zwei ägyptische Mumien
seiner so hochwerthigen Sammlung einzureihen

ad WittekinDie letzte ausgegebene 5 Kur
liste unseres benachbarten Bades Wittekind weist die er
freuliche Frequenz von 653 Personen in 345 Parthien auf

Unsere Garnison wie überhaupt das ganze
36 Infanterie Regiment hat Erfurt am Freitage verlassen
und ist nach dem Manöverfelde abgerückt

sSeuche Unter den Schweinen in den benach
barten Orten Sennewitz Beidersee und Lettin herrscht seit
kurzer Zeit eine Seuche welcher schon eine nicht geringe
Anzahl Thiere zum Opfer gefallen sind Hauptsächlich wer
den arme Leute durch den Verlust der Schweine geschädigt

X Pflaumen Export Auf der Station Trotha
werden jetzt große Quantitäten unreife Pflaumen verladen
welche zum Export nach England bestimmt sinv

Staudesamt Halle Meldung vom 31 August
Aufgeboten Der Schuhmacher Franz Ernst Hirsch

Drobitz und Bertha Louise Pauline Dietrich Blumen
straße 17 Der Kaufmann Friedrich Wilhelm Gehre
Halle und Lina Susanne Losch Giebichenstein Der
Rentverwaltungs Sekretär Johann Carl Heinrich Stuben
rauch Eisenach und Anna Auguste Jda Nehrhoff Cönnern

Geboren Dem Postsekretär Paul Camnitius gr
Sandberg 13 ein S Felix Walther Dem Schuh
macher Carl Fischer Langegasse 23 eine T Agnes
Dem Kutscher Friedrich Sommer Unterplan 10 ein S
Friedrich Paul Dem Kaufmann Carl Heinrich Jäger
platz 1 eine T Caroline Therese Anna Dem Eisen
dreher Ludwig Bischofs kl Ulrichstraße 8 ein S Carl
Hermann Gustav Dem Schuhmacher Gustav Bandel
mann Parkstraße 20 eine T Marie Margarethe Bertha

Dem Stellmacher Carl Burghardt Beesenerstraße 5
eine T Emma Dem Maschinenschlosser Hermann Hoppe
gr Steinstraße 1 ein S Reinhold Alfred Eine unehl
T Entbindungs Jnstitut

Gestorben Der Strafgefangene ErnstPefchel 34I
7 M 21 T Tuberkulose Strafanstalt Des Lokomotiv
heizer Gustav Dauer T 8 T Trismus Martinsgasse 5

Der Briefträger a D Christian Kaiser 77 I 7 M
26 T Laroilldw Klinik Des Zimmermann F Eilen
berg T Anna 7 M 27 T Magendarmkatarrh Böll
bergerweg 4 Des Lohndiener Ernst Plötz S Willy
2 I 4 M 13 T Lungenlähmung Herrenstraße 17
Des Steindrucker Gustav Enke T Louise 1 M 9 T
Darmkatarrh Hirtengasse 1

Rohzucker Der Markt bewahrte in dieser Woche eine
unverändert ruhige Haltung und sind Umsätze nicht zu Stande
gekommen

Rasfinirter Zucker Das schwache Angebot genügte der
ebenso geringen Kauflust und sind die Preise sllr greisbare Waare
als unverändert anzunehmen

Heutige Notiruugen Rohzucker
für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Krystallzucker über 38
Kornzucker S7

96 60,40 61,20
95 23 40 59,20
94

Rohzucker 93
Nachprodukte 94 91 51,00 47,00

90 88 46,50 42 00
Unosmostrte Melasse ohne Tonne 9,40 10,00
OSmostrte 8,00 9,00

Rafsin rter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade fsein ohne Faß
sein

Melis fsein 76,00mittel
Gemahl Raffinade I mit Faß 6 74,00

U

MeliS I 71,00
Farm blondgelb

Provinzielles
K Aus dem Saalkreise 1 September Gestern

in den Mittagsstunden brannte das Wohnhaus des Häuslers
Schultze in Friedrichsfchwerz nieder In Betreff der Ent
stehung des Feuers läßt sich vermuthen daß beim Backen
ein Versehen vorgekommen ist Der Besitzer ist Handarbeiter
und unbegreislicherweise nicht versichert

Nordhausen 31 August Thüringer Aerztetag
In der Ansprache mit welcher Herr Oberbürgermeister Rie
mann gestern die Versammlung begrüßte gedachte derselbe
anknüpfend an die Thatsache daß man hier bei Fundamen
talbauten c fast überall auf Massengräber stoße welche wohl
mit Sicherheit auf häufig hier vorgekommene Epidemien schlie
ßen lassen des lebhaften Interesses welches die Stadtver
waltung an dem Fortschreiten der medicinischen Wissenschaft

nehme und wie sie bemüht sei durch zweckentsprechende Ein
richtungen das gesundheitliche Interesse der Einwohner immer
mehr zu fördern Es sei zu hoffen daß unsere Stadt
welche sich einer so ausgezeichneten Lage erfreue unter sol
chen Verhältnissen für die Zukunft möglichst verschont bleiben

würde von größeren Epidemien um mit Recht als ein der
Gesundheit durchaus günstiger Ort bezeichnet werden zu kön
nen Die Vorlage über Bestimmungen über die Ein
setzung und die Thätigkeit ärztlicher Standesgerichte in Thü
ringen ward in der gestrigen Sitzung ohne Debatte sn bloo
angenommen Der hierauf folgende Vortrag des Herrn
Dr Schwalbe Magdeburg hatte Die radikale Heilung
der Hermen Brüche zum Gegenstande und war ausschließ
lich wissenschaftlich gehalten Nach Schluß der Verhandlungen
fand ein Festessen in der Restauration zur Hoffnung
statt das nicht nur leibliche Nahrung zur allgemeinen Zu
friedenheit der in dieser Beziehung sicherlich sachverständigen
Aerzte brachte sondern auch durch verschiedene Toaste ernsten
und heiteren Inhalts gewürzt wurde Nach dem Essen wurde
ein gemeinsamer Spaziergang nach der Wilhelmshöhe und
dem Gehege unternommen Abends nach 9 Uhr versam
melte sich der noch hier gebliebene Theil der auswärtigen
Gäste ein großer Theil trat am Nachmittag schon die Rück
reise wieder an mit den hiesigen Kollegen und ihren Damen
im Saale der Hoffnung zu einem solennen Kommers der
in echt studentischer Weise abgehalten wurde und den schön
sten Verlauf hatte auch ein Semester Salamander wurde ge

rieben der vom 7 bis zum 92 Semester reichte Heute
Vormittag wurde eine Exkursion zu Wagen nach der Burg
ruine Hohnstein unternommen von wo aus eine Spazierfahrt
in das Tyrathal nach den Quellen der Nordhäuser Wasser
leitung stattfinden soll Abends soll die Burgruine Hohnstein
beleuchtet werden

Wittenberg 30 August Der Reichstagsabgeordnete
Schröder hat an hiesige Freunde folgenden Brief gerichtet

Lieber Freund Ihr Brief vom 18 ist mir heute hierher nach
geschickt wo ich Luft schnappe und dies noch bis zum IS September
zu thun gedenke Damit ist denn schon gesagt daß ich am 12 und
13 nicht in Wittenberg sein werde Ihrer und der Freunde Ein
ladung mit dem Quartieranerbieten beweist mir von Neuem die zwi
schen uns bestehende Gesinnungsgemeinschaft und daß Sie wie ich

empfinden daß ich allerdings an einer Feier wie der bevorstehen
den im Wahlkreise nicht fehlen sollte Bei dieser Gesinnungsgemein
schast weiß ich aber auch daß ich sllr Gründe welche mich von Wit
tenberg fern halten werden Ihre und aller dortigen Freunde Zu
stimmung finden werde Zuvörderst meine ich daß ich als Ihr
Abgeordneter nicht blos als privater Theilnehmer mich zur Feier
einfinden dürfte sondern daß es Pflicht Derer gewesen wäre welche
die Feier arrangirt haben auch mich in der Weise an derselben zu
betheiligen wie sie die konservativen Landtagsabgeordneten daran be
theiligt haben Ich bin es der mir von Ihnen übertragenen Stellung
schuldig mich nicht von den Rücksichten auf dieselbe ausschließen zu
lassen Ganz dasselbe wie meiner politischen schulde ich aber auch
meiner kirchlichen Stellung Sie wissen daß ich wenn auch un
gesucht doch als Präsident des deutschen Protestantenvereins und
als Vorsitzender der vereinigten Berliner Kreissynoden zum Reprä
sentanten einet ganz bestimmten kirchen politischen Richtung innerhalb
unserer preußischen Landeskirche und deutschen evangelischen Kirche ge
worden bin für deren wohlbegründetes Recht auf ihren vollen An
theil überall da wo unsere evangelische Kirche sich zu einer ökume
nischen Feier versammelt ich einstehen muß Und wenn Sie das
nicht wissen sollten denn ich habe ja meine politische Stellung nie
mals zu einer kirchlichen Propaganda gemißbraucht dann wissen
und wußten es die Veranstalter der Feier vom 12 /13 September und
haben auch mich grade als Repräsentanten jener von ihnen ganz ge
flissentlich in allen ihren deutschen Vertretern ausgeschlossenen Richtung
bei Seite gelassen wodurch sreilich das Wort von dem Oeknmenischen
Charakter der Feier zu einer grade bei diesem Anlaß besonders be
dauerlichen Unwahrheit wird Es waltet eben wieder einmal die
Parteikurzsichtigkeit vor die da glaubt die Wege Gottes mittelst mensch
licher Schlauheit korrigiren zu können und eine in der Kirche von jeher
vorhandene ihr unentbehrliche Richtung dadurch aus der Welt zu
schaffen daß sie sich selbst unwissend gegen dieselbe steP In meinen
Neigungen aber liegt es nicht meine Gegner zu stören wo sie unter
sich sein wollen Bon meinen wittenberger Freunden übrigens hoffe
ich und bitte sie sich an der bevorstehenden Feier rückhaltlos zu be
teiligen Schließt ihr loyaler Sinn ohnehin jede Demonstration ein
für allemal aus so leben wir ja auch der Gewißheit daß der Men
schen Lob und Tadel nicht darüber entscheidet wer vor Gott ange
nommen oder verworfen wird und vielleicht dürfen wir auch erwarten
daß die Feier vom 12 und 13 September wirklich etwas mehr von
dem ökumenischen Geiste in unserer evangelischen Kirche lebendig macht
von dem Luther bei seinem Reformationswerk beseelt gewesen ist Dann
wird auch der Geist in welchem jedenfalls die große Mehrheit der
Einwohnerschaft Wittenbergs sich an der Feier betheiligen wird zu
seinem Rechte kommen und wir werden Alles erreicht haben was wir
wünschen Mit sreundschaftlichem Gruß Ihr ergebener

H Schröder
Kammergerichtsrath Abgeordneter zum Reichstage

Als Antwort auf dieses Schreiben veröffentlicht die
Wittenb Ztg folgenden Offenen Brief an Herrn

Reichstags Abgeordneten Schröder
Hochgeehrter Herr Die Wittenberger Zeitung vom 26 August

bringt einen Brief in welchem Sie die Einladung Ihrer hiesigen
Freunde zur Lutherfeier ablehnen und an diese Ablehnung eine Kritik
des bevorstehenden Festes anknüpfen Weder im Namen des engeren
noch des weiteren Comites sondern lediglich als kirchlicher Vertreter
der Gemeinde Wittenberg dem das segensreiche Gelingen des Festes
und das Fernhalten aller störenden Einflüsse warm am Herzen liegt
erlaube ich mir auf Grund Ihres Schreibens mich an Sie zu wenden
Sie erklären zuvörderst daß Sie Ihrer Empfindung nach allerdings
bei einer Feier wie der bevorstehenden im Wahlkreise nicht fehlen
sollten, daß Sie aber als Abgeordneter des Kreises nicht als privater
Theilnehmer sich zur Feier einfinden dürften Ich weiß nicht wie
Sie private und andere Theilnehmer scheiden Besondere Einladungen
zu dem Feste sind außer an die fürstlichen Persönlichkeiten und an
einzelne Nachkommen Luthers an Niemanden ergangen am wenigsten

an konservative Landtagsabgeordnete Deshalb werden alle außer
den Genannten private Theilnehmer des Festes sein Sie können
also unter der Betheiligung an der Feier nur die Aufforderung
meinen die zuerst an eine große Zahl evangelischer Männer Deutsch
lands geschickt wurde ihre Unterschristen sür den bekannten auszu
sendenden ersten Aufruf zu geben Was die rein politische Korporation
des Reichstags in dem auch das Centrum sitzt und die Reichstags
abgeordneten mit dem evangelischen kirchlichen Feste zu thun haben
verstehe ich nicht Ich würde es als eine unselige Vermengung des
Politischen und Kirchlichen tadeln wenn man bei der Lutherfeier nach
politischen Rücksichten eingeladen hätte Unbegreiflich ist es mir aber
geradezu was Sie mit der von Ihnen behaupteten Betheiligung der
konservativen Landtagsabgeordneten Seitens des Comitss gemeint
haben könken Daß einzelne der Unterschriften Namen von Solchen
sind die im Landtage sitzen ist ja möglich So ist z B Herr von
Wedell Landtagsabgeordneter und auch bei der Lutherfeier betheiligt
Aber als Präses des Provinztal Synodal Vorstandes wie er sich
auch ausdrücklich allein unterzeichnet hatte er gewiß ein gutes Recht
zu diesem kirchlichen Feste mit einzuladen Die Namen der Witten
berger Landtagsabgeordneten der Herren v Krosigk und v Hülsen
suche ich aber vergeblich unter den Unterschriften des Ausrufs Die

Behauptung daß konservative Landtagsabgesrdmte vK Se/M
ligt worden find ist durchaus unverständlich und entbehrt jeder Mischen
Grundlage ist aber allerdings sehr geeignet um in diese evangelische
Feier die leidigen politischen Gegensätze als Sprengstoff hineinzuwerfen
Sie folgern aber auch aus Ihrer kirchlichen Stellung das Recht nicht blos
als privater Theilnehmer zu erscheinen und zwar folgern ie es
ans Ihrer Stellung als Präsident des Protestanten Vereins vie als
Vorsitzender der Berliner Stadtsynode Ueber den Protestant Ver
ein in eine Diskussion einzutreten würde zu nichts sühreu Wir
würden wohl über denselben sehr verschiedene Ansichten havA und
behalten Jedenfalls aber genügt es zu betonen daß eben nrr Per
sonen nicht Vereine zur Unterschrift aufgefordert sind Daß a er auch
an Männer aus Kreisen die Ihrer kirchlichen Stellung nahe stehen die
Aufforderung ergangen ist hätte Ihnen die vollzogene Unterschrift
des Herrn Oberhofprediger Hesse in Weimar zeigen können wenn
Sie aufmerksam die Unterschriften geprüft hätten Das beweist auch
die Thatsache daß an Herrn Professor Hase in Jena die V tte um
Gewährung seiner Unterschrift ergangen dieselbe von ihm abe über
wiegend wegen kürzlich überstandener Krankheit abgelehnt worden ist
Als mir vor einigen Tagen aus dem Kreise an den Ihr Br ef ge
richtet ist die Mittheilung wurde daß eine Erklärung von Ihrer
Seite unterwegs sei bat ich um unnöthige Gegenerklärungen u ver
meiden Ihnen diese Thatsache die Ihnen wohl nicht bekannt sein
würde mitzutheilen wurde aber mit der Bemerkung abgewiesm Sie
seien vollkommen instruirt Es kann dies nicht der Fall gewesen
sein da Sie sonst nicht hätten schreiben können da diese Richtüng
nach allen ihren deutschen Vertretern geflissentlich ausgeschlossen sei
Was aber Ihre Stellung als Vorsitzender der Berliner Stadtsynode
betrifft so wissen Sie ja ganz genau daß diese Korporation bei der
letzten Wahl ihres Vorstandes die sehr bedeutende Minorität in ihrer
Mitte derartig majorisirt hat daß sie und zwar mit der ausdrück
lichen Erklärung daß dies mit vollein Bedacht geschehen keinen der
von der Minorität vorgeschlagenen Männer in den Vorstand gewählt
hat Ich bin überzeugt auch Sie mißbilligen diese unerhörte Majo
risirung ebenso wie sie von billig denkenden Liberalen z B auch
von der Protestantischen Kirchen Zeitung stark getadelt worden ist
Wenn Sie aber die Ausschließung Ihrer Person als die Vertreter
der Stadtsynode als Beweis anführen daß das Wort von dem
ökumenischen Charakter des Festes eine bedauerliche Unwahrheit
sei so würde jeder gerecht und billig Denkende es vielmehr als be
dauerliche Unwahrheit ansehen müssen wenn die Stadtsynode Ber
lins als Hüterin der Oekumenicität gelten wollte In dem letzten
Theil des Briefes fordern Sie die Wittenberger Freunde auf sich rückhalt
los bei der Feier zu betheiligen und sprechen die Erwartung aus daß
die Feier wirklich wieder etwas mehr von dem ökumenischen Geiste in un
serer evangelischen Kirchelebendig machen werde Ich könnte mich aufrichtig
des warmen Tones freuen der in diesen Worten liegt und Ihnen
dafür danken wenn nicht unmittelbar vorher und in den letzten Ab
satz eingestreut Wendungen vorkämen die in sarkastischer und ab
schätziger Weise das Fest behandeln Was sollen um nur etwas
anzuführen Worte wie der Hinweis auf die Korrektur der Wege
Gottes durch menschliche Schlauheit Was soll die Wendung be
sagen daß der Menschen Lob und Tadel nicht darüber entscheidet
wer vor Gott angenommen oder verworfen wird Soll dies sagen
daß die Einlader zum Feste behaupten daß ihr Lob und Tadel ent
scheidet wer vor Gott angenommen oder verworfen wird so wäre
das eine bösartige Verleumdung und eine solche haben Sie selbst
verständlich nicht erheben wollen soll es das nicht besagen so ist es
eine hier nicht hergehörige leere Redensart die aber als landläufige
Phrase vom Leser leicht im ersteren Sinne interpretirt wird und da
durch nur Erbitterung erweckt Glauben Sie nicht daß Sie durch
diese Wendungen es Ihren Freunden mir erschwert haben sich Ihrem
Wunsche gemäß rückhaltlos von Herzen bei der Feier zu betheiligen
Wozu also diese Pillen wenn es Ihnen mit den letzten Worten darum
zu thun war das Fest nicht zn stören sondern die Theilnahme der
Bürger Wittenbergs zu wecken Und diese Erklärung senden Sie
unmittelbar vor dem Feste in die Welt Als nach dem erfnrter
Feste einzelne konservative Zeitungen einige der dort gehaltenen Fest
reden einer Kritik unterzogen was auch ich gemißbilligt habe ging
der Ausdruck der Entrüstung durch die liberalen Zeitungen daß das
schön verlaufene erfnrter Fest nachträglich durch solchen Mißklang ge
stört werde Sie sühlen sich veranlaßt noch vor dem wittenberger
Fest und zwar in den Kreisen deren thätige Mithülfe zum Gelingen
des Festes unentbehrlich ist eine herbe und geringschätzige Kritik zu
üben Sie kennen den Einfluß den Sie im Kreise Ihrer Freunde
am hiesigen Orte haben Um so entschiedener sage ich Sie haben
nicht recht gehandelt und darin werden mir auch diejenigen
Ihrer Wähler zustimmen die das Politische und Kirchliche wohl zu
scheiden wissen Konnte nicht wenigstens vor der Oeffentlichkeit zu
nächst Ihre Erklärung am Anfange des Briefes genügen daß Sie
bis zum 15 September auf Sommerfrische feien Entschuldigt könnte
es höchstens dadurch werden wenn wider Ihr Wissen und Willen der
Brief an die Oeffentlichkeit gebracht worden ist Indessen dürfen wir
trotz dieses Ihres Schreibens das ich und mit mir Viele tief beklagt
haben erwarten daß die eine Feier wirklich etwas mehr von dem
ökumenischen Geiste in unserer evangelischen Kirche lebendig macht
von dem Luther bei seinem ReformationSwerke beseelt gewesen ist
Das ist ja auch Ihr Wunsch dem sich von Herzen anschließt Ew
Hochwohlgeboren ergebenster G Rietschel Superintendent

Mtttiirischesl
Das Bromberger TM meldet aus BroIn

ders Die zuständigen Militärbehörden haben beim
hiesigen Magistrat angefragt ob die Stadt eventuell noch
ein Kavallerieregiment unterbringen könne Die
Antwort ist gutem Vernehmen nach bejahend ausgefallen
Gerüchtweise nennt man das Kürassierregiment Königin
Nr 2 welches augenblicklich in Pasewalk garnisonirt

Vermischtes
fEin Unfall der Kaiserin von Oesterreichs

Man schreibt dem N W Tgbl aus Würzsteg Die
Kaiserin hatte am letzten Sonntag einen kleinen Unfall der
leicht schlecht hätte ausfallen können Sie ritt eine Stunde
nach ihrer Ankunft nach Würzsteg aus und zwar bis
Frein übers todte Weib nur in Begleitung eines Reit

knechtes Auf der fliegenden Brücke nach dem todten Weib
war nun ein Brett eingesunken die Kaiserin ritt über diese
Brücke das Pferd kam mit den Füßen ins Loch und stürzte
vornüber Die Kaiserin hielt sich jedoch im Sattel bis
zufällig anwesende Holzknechte hinzusprangen Einer davon
hob die Kaiserin vom Pferde die anderen befreiten das
Pferd Die Kaiserin hatte keine Verletzung und theilte
eigenhändig Geldbelohnungen aus und zwar erhielt drei
Knechte jeder hundert Gulden und die sechs andern
dreißig Gulden

sDas Denkmal für Berthold Auerboach
welches auf einem Granitblock das bronzene MedaWonbild
des Dichters zeigt soll nicht auf dessen Grabe sondec rn am
Fuße des Schwarzwaldes aufgestellt werden

Reueste Mittheiwugeu
Berlin 31 August

Der Kaiser empfing heute auch den Gener al Jn

fpekteur des Militär Erziehungs und Ge
neral der Infanterie von Strubberg

Die Kaiserin empfing in Homburg den Besuch
des Herzogs und der Herzogin von Albanh und des Her
zogs von Cambridge



Die Prinzessin Wilhelm wird sich wie hiesige Zei
tungen melden im strengsten Inkognito und mit kleiner Um
gebung Freitag Abend an den Comersee Legeben und in
Bellaggio Aufenthalt nehmen für die Zeit daß Prinz Wil
helm von Potsdam abwesend sein wird Der Prinz macht
zuerst die Manöver des Gardekorps mit folgt dann dem
Kaiser zu den Manövern nach Sachsen und Hessen Nassau
und wohnt dann der Einweihung des Denkmals auf dem
Niederwald bei Dann wird der Prinz einer Einladung
des österreichisch ungarischen Kronprinzen zu den Hofjagden

in Oesterreich folgen Mitte Oktober werden die hohen
Herrschasten im Marmor Palais wieder eintreffen Die
Prinzlichen Kinder bleiben im Marmorpalais unter der Obhut
der Oberhofmeisterin Gräfin Brockdorff zurück

Ober Bürgermeister von Forckenbeck wird jetzt
statt nach Tarasp im Unter Engadin nach Kissingen
reisen um dort eine mehrwöchentliche Trinkkur zu machen
Diesen Sonnabend wird Hr v Forckenbeck seine Reise antreten

Durch den morgen in Aussicht genommenen Schluß
der Reichstagssession wird auch die Grundsteinlegung zum
reuen Reichstagshause welche am nächsten Dienstag erfol
gen sollte hinausgeschoben werden obwohl bereits die Vor
bereitungen dazu im Gange waren

Bon einer Diskussion über die Denkschrift betr
Verlängerung des kleinen Belagerungszustandes in Leipzig
haben die Socialdemokraten abgesehen

Aus Rom wird gemeldet Der Verkauf der Insel
Caprera an die Engländer wird dementirt Der Vatikan
ließ bis heute keine Leichenfeier für den Grafen Chambord
abhalten in Folge des von der französischen Regierung ein
gelegten Protestes Der Botschafter BeHaine ist heute
nach zehntägiger Abwesenheit von hier aus Paris wieder
eingetroffen Gladstone wird in Italien erwartet

Telegraphische Nachrichten
Madrid 31 August Der König und die Königin

welche sich zur Eröffnung einer neuen Eisenbahn nach Eo
runna begeben sind aus der Reise dahin heute Mittag in
Avila angelangt und werden morgen in Eorunna eintreffen

Agram 31 August Ein von der Gensdarmerie er
statteter Bericht konstatirt daß die Nachrichten über die Un
ruhen in Zagosien übertrieben seien Außer dem schwer
verwundeten Gemeindenotar und dem Gemeindevorstand von
Bistricza sei nur ein Bauer getödtet und drei andere ver
wundet Der Bericht stellt in Abrede daß die Unruhen
einen bedrohlichen Charakter trügen und spricht die Hoffnung
aus daß die Unruhen bald beendet sein würden

New Iork 31 August Zwei Schiffe der amerika
nischen Marine haben Befehl erhalten nach der Sunda
Meerenge abzugehen um die dortige Lage zu prüfen

Verantwortlicher Redakteur Albert JLuich in Halle

Aus der Klinischen Wochenschrift
Wie wir medizinischen und pharmaceutischen Zeitschriften

entnehmen wurde wiederholt bei der gebotenen vorsichtigen
Wahl von Ungar Weinen aus die Vorzüge hingewiesen
welche der zur Gesundheitspflege der Kinder importirte echte
und alte Wein der Oesterreich Ungarischen Weinhandels
gesellschaft Julius Lubowsky u Co, Berlin Mark
grafenstraße 32 dem Standpunkt der Wissenschaft ent
sprechend darbietet Als eine besonders hervorragende
Spezialität erwähnt Herr Professor Dr wsä Für brin
ger in Jena daß der Lubow fche 1872er Tokayer Sani
tätswein sich als vorzüglich wirkungsreich in dessen Kinder
Klinik erweist und macht deshalb seine Herren Kollegen
darauf aufmerksam wie diese Species ihrer qualitativen
Zuverlässigkeit wegen vorzugsweise zu ordiniren sich empfiehlt

Es ist demnach erfreulich berichten zu können daß auch
die exakte chemische Untersuchung welche die kaiserl königl
österr chem physiologische Versuchsstation durch Herrn Prof
Dr Roeseler in Wien mit dem Lubowskh jchen Sani
tätswein vorgenommen Resultate geliefert hat welche dar
thun daß kaum ein anderes Kräftigungs und Reizmittel
diesem Lubowskh schen Ungarwein zur Seite zu setzen ist

welcher in drei Flaschengrößen zu Originalpreisen laut
Etiquett mit Metallverschluß und Schutzmarke zu beziehen
ist in Halle aus der Engel Apotheke und von Herrn
Ferdinand Hille Herrn C Kaiser

VeremsbM Dnli
Actten GeseMchaft

Knmdeapital SV Millionen Mark emittt t m d
vollbezahlt G Millionc Markübernimmt die Besorgung des An und Verkaufs börsengängiger

Mrthpapiere

zum officiellen Tagescours der Berliner
Börse

sowie die Ausführung sonstiger bank und börsengeschäftlicher
Ordres insbesondere auch die Ausführung von Börsen Zeit

geschäften zu eou lautesten Bedingungen
Die von der Bank in Ansatz gebrachte Provision beträgt

ausschlicßlich ein Zehntel Procent
Me ßinzichnng on Ainsco ipon Iixidendenscheine

und ausgetoosten SLüÄen sowie die Gontrote der Ver
loosungctt die Einholung neuer HouponsSogen wird den
Kunden der Bank t vstettfvel unter Berechnung des Portos
besorgt Verwerthung der in fremder Münze zahl
baren Conpons einige Zeit vor Versall zum
jeweiligen Börsen Course

Lomdttrd Dartehue werden zu 65 95 pCt des
CourSwerthes auf börsengängige Werthpapiere je uach Qualität
der zu beleihenden Eff ten zu 5 6 /2 pCt xsr sumum
franeo Provision gewährt

Baar Depositen werden zur Verzinsung
cutgegengeuommen c beträgt dieselbe derzeit bei
Mckzahlbarkeit ohne vorherige Kündigung 2 pCt bei 2tägiger
Nndbarkeit A pCt bei I4tägiger L pCt bei 4wöchentlicher
4 pCt und bei 2 monatlicher Kttndbarkeit 4 pCt per Jahr
srei von allen Spesen Wechsel Domieili
rung Giro Cheques Verkehr

In dem Lewzigerstraße 9S parterre befindlichen Wechsel
aeschäst der Blink wird der Umsatz vo an üctndischsn Gelv
s ttm sowie von Coupons der An und L rkaus von
kssecten c c zu eoulautest n selten Coursen oder auch je
nach Wunsch zur Verrechnung aus Grundlage dcS iichstsolgenden
WrseneourseS bewirkt ebenso wird daselbst über Slusloosung

lissecten ilier Anlage in bSrs NMngigen Werthpapieren
WeitwilligstAuskunft ertheilt letzteres geschieht auch

s an die Bank gerichtete mir Retourmarie er
hene briefliche Auslagen
Baar Einzahlungen si r die AertinSbanl nehmen all

iWibanlstellen kostenfrei entgegen N
Die Direktion

Bekanntmachung
Mit Rücksicht auf die in Kürze zur Ausführung gelangende Erbauung eines öffent

lichen Kanals in der Barfützerstraße werden hiermit auf Grund des Z 1 Lud II der
Polizei Verordnung vom 14 Juli 1879 und im Einverständnisse mit dem Magistrat die
Besitzer der sämmtlichen an dieser Straßenstrecke belegenen bebauten Grundstücke aufgefordert
binnen einer Frist von 4 Wochen den Antrag auf Ertheilung der Bau Erlaubniß zur
Herstellung der zur Entwässerung ihrer Grundstücke erforderlichen Anschlußkanäle bei der
unterzeichneten Polizei Verwaltung zu stellen

Gleichzeitig wird hierbei bemerkt daß nach den W 2 u 6 der gedachten Verord
nung der Antrag auf Kanal Anschluß nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer den
erforderlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist daß sich die Antragsteller mit dem
Magistrat wegen der Anschlußgebühren geeinigt haben sowie daß bei Nichterfüllung der
vorstehend oder sonst in der Verordnung genannten Verpflichtungen gegen die säumigen Grund
stücksbesitzer abgesehen von der Bestrafung im Wege der polizeilichen Execution vor
gegangen werden muß

Halle a/S den 28 August 1883 Die Polizei Verwaltung

Rssovator

DreiKelie

Lrsus

Bekanntmachung
Mit Rücksicht auf die in Kürze zur Ausführung gelangende Erbauung eines öffent

lichen Kanals in der Briiderstratze und den Neunhäusern werden hiermit auf Grund
des Z 1 sud II der Polizei Verordnung vom 14 Juli 1879 und im Einverständnisse mit
dem Magistrat die Besitzer der sämmtlichen an diesen Straßenstrecken belegenen bebauten
Grundstücke aufgefordert binnen einer Frist von 4 Wochen den Antrag auf Erthei
lung der Bau Erlaubniß zur Herstellung der zur Entwässerung ihrer Grundstücke erfor
derlichen Anschlußkanäle bei der unterzeichneten Polizei Verwaltung zu stellen

Gleichzeitig wird hierbei bemerkt daß nach den ZH 2 u 6 der gedachten Verordnung
der Antrag auf Kanal Anschluß nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer den erfor
derlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist daß sich die Antragsteller mit dem Magi
strat wegen der Anschlnßgebühren geeinigt haben sowie daß bei Nichterfüllung der vorstehend
oder sonst in der Verordnung genannten Verpflichtungen gegen die säumigen Grundstücksl
bcsitzer abgesehen von der Bestrafung im Wege der polizeilichen Execution vorgegangen
werden muß

Halle a Z den 28 August 1883 Die Polizei Verwaltung

auf Accord gesucht

L LtolZs s VlnumibaM
Glaser Gesellen

erhalten gute Stückarbeit bei
G Bra ndt gr Ulrickstraße 11

Ein Wer Hausknecht
wird sofort gesucht im

Gasthof zum goldenen Hirsch

1 kräftiger Arbeitsburfche
gesucht Ferdinand Dehne

Kräftiger Laufbursche
gesM Meldungen am Montag den 3 d
in C A Merkel s Steinmetzgeschäst

Holiplatz 2

Lauslmrsche vom Lande caca 6 I alt
gesucht Sophienstraße 8 im Laden

Ein Mädchen zur Wartung eines
Kindes für den Nachmittag sofort gesucht

SUinweg 28a I
Aelt Mädchen oder Frau zur Aufwartung

gesucht d Frau Fleckinger Rathhansg 8
Ein auflandiges Mädchen findet Dienst

Geiststraße 28 im Laden
Ein ordentliches Mädchen findet Dienst

Klausthorstraße 6
Haus u Stubenmädch sos nach außerhalb

gesucht d Frau Rötzscher Kuttelpsorte 5

Battdwurm mit Kopf
Spul und Madenwiirmer sowie deren Brüt entfernt in den hartnäckigsten Fällen voll
ständig gefahr uno schmerzlos ohne Berufsstörung und Hnngerenr bei den schwäch
sten Personen sowie bei Kindern im zartesten Alter nach eigener I8jährig bewährter Methode
in /z 2 Siunöen radical auch brieflich Erfolg garantirt Hunderte geheilt
worübir Daulschreiben vorliegen Auch ertheile gern Rath bei Magenleiden und Frauen
krankheiten

In Halle a/S bin ich im Hötel zum goldenen Löwen nur Dienstag den
4 September von 9 4 Uhr zu sprechen

Symptome des Leidens Blaue Ringe um die Augen Abmagerung Appetitlosigkeit
abwechselnd mit Heißhunger Uebelkeit Aufsteigen eines Knäuels bis zum Halse Kopf
schmerz unregelmäßiger Stuhlgang Afterjucken wellenartige Bewegung saugende stechende
Schmerzen in den Gedärmen zc zc

W Z5 ans CasselAttest Durch den Gebrauch der probaten Kur des Herrn Knrth wurde ich in
Zeit von 1 i/z Stunde vom Bandwurm vollständig befreit trotzdem ich früher ein anderes
Mittel erfolglos anwandte Ich verfehle nicht jedem Hülfesuchenden des genannten Herrn
Heilmethode bestens zu empfehlen

Auleben im September R Heyroth Lehrer
lavdUKv Ammvrlvntv

Albrsokt H Ltollvllblirs Halls a/8
Zum 1 Oktober wird ein gut empfohlenes

Madchen gesucht
Königstraße 32 parterre

W Auf feine Dameli Corch ction geübte W
D Mädchen sucht

W F Tietz Leipüaerstraße 103 D

Nähmädchen gesucht Albrechtstr 25 III

Z Int H UI
mit II heizbaren Zimmern nebst Zube
hör und großem schöne Gsrten ist so
fort oder später zu vermiethen Näh

Markt IS

Beletage 5 Zimmer nebst Zubehör Garten
benutzung ist sofort beziehbar zu vermiethen

Merfeburgerstraße 39

Wohnung zu vermiethen Lindenstraße 4

Bekanntmachung
Die linksseitige Wohnung des Chanssee

hauses Brnckdorf bei Halle a S bestehend
aus Stube Kammer Küche Speisekammer
Keller Boden u Stallungen sowie 12,93 Ar
Garten soll zum 1 Oktober 1883 anderweit
vermiethet werden uno ist hurzu Termin auf

Sonnabend den 8 September
Vormittags 10 Uhr

an Ort und Stelle anberaumt
Nähere Auskunft kann auf dem Bureau

der unterzeichneten Landes Ban Jnspektion
gr Steinstratze 41 eingeholt werden

Halle den 31 August 1883
Die Landes Bau Jnspektion Halle

Wilhelmstrage 21
1 Etage 1 Z Piscen mit Gartenbenutzung

Eine Wohnung zu 65 H 1 Oktober zu
beziehen Hermam straße 6 Daselbst ist eine
große MG Fahne billig zu verkaufen

3 Stuben Kammer Küche zu vermiethen
Gütchenstraße 14 im Ladi n

1 srdl Familien Wohnung zu 40 zum
Okt Hohest raße 19 II l Giebichenstein
Stube Kammer Küche zu 30 H i Ok

tober zu beziehen Liebenauerstraße 14

Frdl möbl Zimmer kl Brauhausg 1
Gut möbl Wohnung mit Bett ist sofort

zu vermie then Geiststraße 59 II
Möbl Stube u K gr Klausstr7 9
Möbl Zimmer zu miethen gesucht Offerten

unter H in der Exped d Bl e rbeten
Augustastraße 4 1Möbl Wohnung

1 möbl Stube u K an 1 H als Mitb
mon 7,50 verm Schmeerstraße 30

Eine möbl Stube nebst Kabinet zu ver
unethen Leipzigerstraße 4 II

1 s möbl Stube n Kammer Nähe
der Bahn an 1 oder 2 Herren sofort
zu vermiethen

Näheres in der Exped d Bl
Frdl möbl Stube an i oder 2 Herren

sofort zu vermiethen Landwehrst r 17 III

Kl Stübchen als Schlafstelle Markt 18 III
Kleine Stube als Schläfst Pfännerhöhe 7,1

Schlafstelle bei C Schiller kl Schlamm 4
Anst Sch lafstelle m K Brüderstr 13 H I

Anst Schlafstelle Paradiesgasse 2 Schulze

Anst Schlafstelle m K Domplatz ti I
Anst Schlafstelle kl Brauhau gasse 207

Myenthal
Mein Bereiuszimmer mit Pianino ist

noch zwei Tage zu vergeben

Einquartierung
wird noch angenommen

Böllbergerweg 24

Militär
kann einquartiert werden

Harz 48 Moritz
1 paar j Leute suchen 1 Oktober Woh

n ung zu 90 Zu erfr St eg 8
Ein bis zwei Zimmer parterre oder

1 Etage in der Nähe des Marktes
als Vnreau passend
werden sofort oder zum 1 Oktober gesucht

Offerten unter R 785 in der Exped d
Bl erbeten

Einquartierung
Wer nimmt in der Geiststraße oder deren

Nähe 3 Mann Eil quartierung Zu erfr
Geiststraße 13

PreUer s Berg
Montag humoristische Abeud Nnterhals

tnng von Herrn Träumer

Montag Ab 8 V Uhr Wille kl Klausstr 8

Hall Turn Bereis
Montags und Donnerstags Ue bung

Am Dienstag auf dem Wochenmarkt ein
Portemonnaie mit Inhalt gefunden Zu
erfr agen Leipzigerstraß e 30

eine GranÄ Woche
VA SvK Abzug geg gute Beloh

nung Magdeburgerstr 46 im Holzgeschäft



Aui
habe mehrere seine Central Feuer Doppel
Gewehre Revolver Teschins ohne Knall
Terzerole tt ganz billig zu verkaufen

Markt 26 im rochen Thurm 1 Treppe

Wer sich billig kleiden will
Zur Auswahl 400 hochfeine Jaquet und

Rock Anzüge 500 Paar feine Hose
Röcke Westen echte Cnglisch Leder Ho
sen Arbeiter Jaquets und Hose von
2 an 600 Paar Stiefeln und Stiefe
letten 250 Stück nur gutgehende silberne
Anere und Cylinder Uhren goldene
Ringe Ketten Teschins Revolver
Terzerole u s w zuverkaufen

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Eingang am Briefkasten

Auch Sonntags geöffnet

Leipzigcrstraszc
II ev gras W ästail
Chocoladenfabrik
ff Marzipan
ff Dessert

Specialität

ff Hall Halloren
kttcheu Rcichh Auswahl

in der Conditorci Borzügl
Caffee Chokoladen Biere tc

MW 1
Kleidersekretäre 2thür von ii 25
Cophas von 10 30 A Vertikos vor 9
bis 20 K Sophatische von 4 A an
Bettst Matr Stühle Küchenschränke
Spiegel ganze Ansstattnngen in Ga
rantie ged Arbeit empfiehlt sehr billig

1 llvisÄi Tischlermeister
Fleischergasse 2 Z

ItrvnZsbr kür 525
v Msp 1650

Q6U Vsrll kür 1100 Vörk
Vsi1llöliv8trg s8ö 5 I

Eiuzllg Sr AlljeWt des Kaisers
am 16 September 1883

Alle Vertreter von solchen Vereinen und Korporationen die sich an der Spalier
bildung betheiligen wollen werden hierdurch eingeladen sich zu der auf

Montag den 3 September Abends 8 Uhr
im Stadtverordneten Saale

anberaumten Versammlung behufs Vertheilung der Aufstellungsplätze und Festsetzung alles

Weitern einfinden zu wollen
Halle den 29 August 1883

Das Fest Comite
I A

Stadtbaurath Stadtverordneter Stadtverordneter
Bekanntmachung

Der Anetions Verkanf der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte in den
Monaten Juli August und September 1882 versetzten resp erneuerten Pfänder welche
die Pfandnnmmern 26 361 bis 39460 tragen und worüber die Pfandscheine in grü
nem Druck ausgestellt find findet

Donnerstag am 18 Öctober 1883 Vormittags von 19 bis
12 Uhr uns Nachmittags von 3 bis 5 Uhr und nachfolgende
Wochentage Vormittags von 9 bis 12 Uhr nnd Nachmittags
von 3 bis 5 Uhr

im Aultions Lokale des Leihamtes statt
Einlösungen und Erneuerungen dieser Pfänder werden nur bis Freitag den

29 September 1883 angenommen
Halle a/S am 9 August 1883

Das Leihamt der Stadt Halle
Rödsr Inspektor

Sophas Matratzen und Bettstellen
verkauft in nur reeller Waare

Tapezierer kl Klausstr 4
Das werden Dekorationsarbeiten angen
Einige gute Heizöfen billig zu verkaufen

Haatzengier gr Stein straße 10

Der seit la igen Jahren bekannte
stets als vorzüglich bewährte

DaiMtz UiMMttkl
sollte in keinem Haushalte fehlen

Echt zu haben bei W Schubert

Franz Finger und I Bethge

Montag den 3 Septbr beginnt unser
Musikunterricht auch können einige neue Schü
ler angenommen werden k

In Gartenangelegenheiten
bin ich jeden Dienstag und Freitag in Halle
Magdebnrgerstr 27 II zu sprechen

Landschaftsgärtner aus Naumburg a S

all Art erled fachkund zu mäßig Preisen
O Sack Pat Anw Leipzig Katharinenstr 181

Tr ksucht
Mittel dagegen sende gegen 3 Apoth

Dr Werner Endersbach Württbg Dis
kretion selbstverständlich Danksagung unter
vielen A Der Mann wurde durch die
Mittel von der Trunksucht vollständig befreit

T W Puttenat
Während meiner Abwesenheit

im September vertreten mich die
Herren VZZr

und

IVr
Ich verreise vom Sonntag ab ans

10 Tage Die Herren r
Harz 8 und r Kirchthor 23 wollen mich vertreten

1 votsrrtodt
Mein Privat Unterricht beginnt Mittwoch

den 5 September Gefällige Anmelduu
gen werden baldigst erbeten Honorar 9

MzTx TanzlehrerParkstratze 18 II

Kaüe a/8 33Zum 8 Oktober Begiun sämmtlicher Curse Anmeldungen sür

die Eur e UUdwerden nur uoch bis ange
nommen

Auskunft und Prospekte des Instituts durch die Vorsteherin

MMvvrker Mistsr Usrem
Sonntag den 2 September Abends 8 Uhr im Sivuei

WTSS

nach diesem II

Heute Sonntag den 2 Septbr zur Feier des Sedautags
KrvZZG IlluMiRÄtiLZN unck dsuAÄliseiis

äkK KartellsAl i nvr
varl

Sonntag den 2 September

Ohne Entr e Ott li tiiii
MWvr s SsllsvAG

Heute Sonntag den 2 September

mit kreier
Ansang 7 Uhr Nachmittags von 4 Uhr ab Tanzkränzchen

Montag Abend von V 8 Uhr an

MZX

kvstavraUollL vvdoriuUullv
Einem geehrten hiesigen wie auswärtigen Publikum zeige hiermit er

gebenst an daß ich das Restaurant zur

UM GAGSVA Vtssv MMDomplatz Nr 19
mit heutigem Tage übernommen habe und in derselben Weise wie bisher fortführe
und wird es mein eifrigstes Bestreben sein die mich beehrenden Gäste mit nur
guten Speijen und Getränken auf das prompteste zu bewirthen

Halle a S den 1 September 1883
Hochachtungsvoll

früher Oberkellner im Restaurant des Hötels
zum Kronprinzen

SS 8 SSveröffentlicht ihren neuesten Preis
Couraut in

S UlMlN MM
und ÄchulMllMi

Tamen Stiefletten von 3,50 an Lack
von 5 an elegante Promenadenschuh
von 4 au Hausschuh von 1,75 an
Herren Stiefeln u Stiefletten von 5
an Kellnerschuh von 4,so an Knaben
Stulpenstiefel von 3,50 an Mädchen
und Knaben Schuhwerk Pantoffel lt

von 1 an
Nur dauerhaftes Fabrikat

Müll WlN KiMM
Elegante Rock Anzüge von 20 Pracht
exemplare 28 Jaqnet Anzüge von
15 an Prachtexemplar 24 halb
englische Lederhosen 3 echte 5,75

Herbst Ueberzieher von 10 an
Fracks schwarze Hosen u Weste

MMU I W
Wollene Hemden v 1 an Bettzeuge
Lettdeckeu Schürzen Tischdecken tc

Meiu Priiyip bleibt großer
Umsatz

Spottbillige Preise gute Bedienung

Kl Kinderbettchen verk Spitze 28

Virvus vriöK
Halle a S früh Ausstellungsplatz

Heute Sonntag zur Sedaufeier

i M Wl UMWII
Erste 4 Uhr Zweite 7 /z Uhr

Die Nachmittags Borstellnng ist ganz
besonders für die Bewohner i er Um
gegend arrangirt und mit einem ebenso
reichhaltige als prachtvollen Programm
ausgestattet wie die Abend Borstellung
Nachmittags Aufführung des reizenden
Zaubermärchens

Asollenbröäel
oder der gläserne Pantoffel

mimisch dargestellt von circa 60 Kindern
Knaben und Mädchen im Aller von 5 bis

7 Jahren Abends 7 Uhr Aufführung
des Ausstattungsstückes

N v MbvIullAOu
oder der gehörnte Sigfried

Außerdem in beiden Vorstellungen Auftreten
nur der vorzüglichste Künstler und
Künstlenunen Borführung und Reiten
der besten Freiheits uns Schulpferde
Austreten sämmtlicher Clowns Alles
Nähere Plakate Morgen Montag Außer
ordentliche Gala Borstellnng Ans vie
les Verlangen nochmals jedoch zum
letzten Male
Em ungarisches CKosseß

Tüchtige Schlosser werden gesucht
Augustastraße 5

Malergehilfen stellt ein
I Hummel Charlottenstr 15

Sonntag den 2 September
Hro8868 kumor
u IllltvrtialtuliKsiuusik

A nf A bend s Uhr Entrse 15 Pfg

UM oriMrg MzH
Sonntag den 2 seplember cr

zum Sedanfeste
6 08568 patriotiLekss

udel u Lrubel I est
verb mit Concert u komischen Vorträgen
bei seenhaster Illumination u bengalischer

Beleuchtung
Es ladet ergebmst ein

Müllvdvllvr LMsr
Heute Sonnabend Abend

von Herrn Träumer
Mß Morgen Sonntag frischlB Obst u

Kaffeekucheu

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemann w

Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses in Halle cu d S
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